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Liebe Fußballfreunde, 
 

 

der SV Hebertsfelden begrüßt euch alle recht herzlich zum letzten 

Heimspiel in der Kreisliga Isar/Rott vor der Winterpause. Unser ganz 

besonderer Gruß gilt den Spielern des TSV Vilsbiburg, den mitgereisten 

Funktionären und Fans. Ein herzlicher Willkommensgruß auch an die 

Schiedsrichter der heutigen Begegnung. 

 

Drei Niederlagen, ein Remis und ein Sieg in den letzten fünf Begegnungen 

sind zu wenig für einen Absteiger aus der Bezirksliga. Nur wenige Punkte 

trennen uns von einem Relegationsplatz und wenn sich die Situation nicht 

grundlegend ändert, geht es im freien Fall nach unten.  

 

Eine Serie von verletzten Spielern ist mit ursächlich, dass unsere Mann-

schaft immer weiter runter in den Tabellenkeller rutschte. Wir sind aber 

auch nicht in der Lage, kämpferisch unsere fehlende Qualität auszuglei-

chen. Deshalb werden wir vermutlich knapp vor den Relegationsplätzen 

in die Winterpause gehen, dass ist und war nicht unser Ziel. Dies gilt es zu 

verhindern! Mit einem Dreier heute gegen den Mitabsteiger der letzten 

Saison könnten wir uns ein wenig “Luft“ nach oben verschafften. Allein 

schon deshalb erwarten wir – die Fans des SVH – heute einen bedingungs-

losen Einsatz unserer Mannschaft während des gesamten Spiels! 

 

Euer Sport – Echo -Team 
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Die nachfolgend abgedruckten Beiträge geben in Inhalt und Form nicht 

immer die Meinung des SV Hebertsfelden wieder.  

Mehr zum SV Hebertsfelden auf der Homepage:  

www.sv-hebertsfelden.de 

 

Die nächste Sport – Echo Ausgabe - Nr. 10/2022 - ist geplant zur Waren-

versteigerung des SV am Freitag, 25. November 2022 

 

  

                                                Quellenangaben: 

                                               

                                                 AS =  Alexander Seiler 

 

                                                 AT =  Anneliese Thallinger 

 

                                                 ASt = Alois Stemplinger 

 

      SP =   Sascha Preuß 

 

 
 

Erscheinungsdatum:  Samstag, 05.11.2022 

  

Impressum: 
Alexander Seiler                     Alois Stemplinger              Anneliese Thallinger 

 

http://www.sv-hebertsfelden.de/
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SV Hebertsfelden 

Gründungsjahr:  1947 

 

Mitgliederzahl:  760 

 

Vorstandschaft:   1. Vorstand   Alexander Seiler 

     2. Vorstand   Markus Pollerspöck 

     3. Vorstand   Alexander Brunner 

 

Abteilungen:    Fußball, Stockschützen,     

     Gymnastik, Tennis 

 

Trainer:    Marcel Taboga, Matthias Bauer 

                                                    Thomas Eder 

 

Torwarttrainer:   Reinhard Angermeier 

 

Spielführer 1. Mannschaft:      Baumann Philipp 

 

Spielführer 2. Mannschaft:      Michael Blaschke 

 

Spielklasse:   Kreisliga Isar-Rott 

Sportliche Erfolge:  2013 Meister BZL – West 

    2013 Niederbayerischer Meister 

   

Vereinszeitung:   Sport – Echo seit 1990 

 

Website:                                 www.sv-hebertsfelden.de                           

 

 

http://www.sv-hebertsfelden.de/
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                Berichte aus der Abteilung                                     

                Herren-Fußball 

          1.   Mannschaft 

14. Spieltag am 22.10.22:  

 

SVH  -  SG Johannisbrunn/Binabiburg  0  :  1  (0:1) 

 

Heimschwäche hält weiter an - SVH verliert den Rückrunden-

auftakt knapp 

 

Unser SVH tut sich nach wie vor schwer in seinen Heimspielen, gegen die 

kompakte und defensivstarke Mannschaft des Tabellenzweiten 

„JoBi“ musste man eine knappe, aber nicht unverdiente 0:1-Niederlage 

hinnehmen. 

Nicht ganz unschuldig an der Niederlage dürfte die Personalsituation ge-

wesen sein. Mit Baumann und Widl fehlten zwei Zentrumsspieler (auch 

die beiden „Backuper“ Gross und Blaschke standen nicht zur Verfügung) 

und mit Tippelt, Kink und Eichinger fielen zudem drei Verteidiger aus. 

Coach Taboga und Jakob Kessler sassen angeschlagen nur auf der Bank 

und Furkan Konak ging verletzt in die Partie. Erfreulicherweise war USA-

Heimkehrer Justin Zitzlsberger schon eine Woche nach seiner Rückkehr 

wieder im Ka-der und auch Haberger kehrte nach Verletzung zurück. So 

begann man mit Fraundorfer und Haberkorn neben Weißbrodt im Mittel-

feld, Konak spiele offensiv und Haderlein musste als Neuner ran. 

Bereits vom Hinspiel wusste man, dass „JoBi“ eine sehr kompakte Mann-

schaft hat, die in der Defensive nur schwer zu bespielen ist. Und so hatte 

der SVH im ersten Durchgang  außer einem Kopfball von Weißbrodt keine 

nennenswerte Strafraumszene. Auch der Gegner kam nur zu wenigen Tor-

chancen, konnte aber nach 21 Minuten einen Angriff über die rechte Seite 

nach scharfer Hereingabe mit einem Torerfolg abschließen – es sollte an  
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diesem Tag der einzige Treffer bleiben. 

Nach dem Seitenwechsel gab es einige Umstellungen beim SVH, Stemp-

linger rückte ins Mittelfeld vor, Bachmaier spielte seine gewohnte Offen-

sivposition, Fraundorfer und Konak wurden in die Abwehr beordert. Nach 

52 Minuten war der Gast dem 0:2 nahe, doch ein Freistoß bzw. eine fol-

gende Ecke konnten gerade noch vom SVH abgewehrt werden. Nach 56 

Spielminuten erfolgte ein Doppelwechsel und das Gefüge beim SVH 

wurde nochmals stark verändert, Bachmaier „durfte“ wieder in die Vertei-

digung, Taboga ging ins Sturmzentrum. Nach 64 Minuten dann großes 

Pech für den SVH: der wieder auf dem rechten Flügel spielende Haderlein 

versuchte aus über 40 Metern sein Glück, da der gegnerische TW weit vor 

dem Tor stand, doch Danny´s Heber sprang von der Unterkante der Latte 

wieder zurück ins Feld ☹ Insgesamt erzeugte unsere Mannschaft zwar im 

zweiten Spielabschnitt etwas mehr Druck nach vorne, doch klare Torge-

legenheiten gab es nach wie vor so gut wie keine, nur Mischa Weißbrodt 

hätte nach einer Ecke per Kopf treffen können, ja fast müssen. Der Gegner 

hatte Konterchancen, er-wies sich hierbei aber als nicht besonders effektiv, 

einmal klärte Dani Lex bravourös für sein Team (83.). In der Schlussphase 

wurde unsere Mannschaft zu hektisch, die langen Bälle landeten zu oft 

beim Gegner oder im Aus, so dass letztlich ein nicht unverdienter Gäste-

sieg herauskam. Wollen wir hoffen, dass unserer Mannschaft vor der Win-

terpause nicht die Luft ausgeht, da noch zwei sehr wichtige Spiele anste-

hen. Was auffällt ist die schwache Heimbilanz unseres Teams, in der 

Heimtabelle steht der SVH nämlich auf einem Abstiegsplatz. 

 

 

Aufstellung: 

Lex – Bachmaier, Stemplinger, Adam, Haberger – Fraundorfer, Weiß-

brodt, Haberkorn, Konak, Wagenhofer, Haderlein  
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Auswechslungen / Bank 

Preuß (Tor) 

Kessler für Haberkorn (57.) 

Taboga für Konak (57.) 

Zitzlsberger für Bachmaier (79.) 

 

Zapilko 

 

Torfolge:  

0:1 (22.) 

 

SR: Vicent Seidler, FC Ruderting 

 

AS 
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15. Spieltag am 30.10.22:  SC Aufhausen  -  SVH  2  : 1  (0:1) 

 

Dezimierte SVH-Truppe muss eine weitere Niederlage einstecken – 

Adam verletzt  

 

Der Kader unserer Mannschaft wird leider immer dünner. In Aufhausen 

fehlten neben den Langzeitverletzten Tippelt, Baumann, Widl, Eichinger 

und Kink leider wieder einmal Kapitän Bachmaier, dafür konnte Spieler-

coach Taboga von Anfang an mitwirken. 

Auf dem kleinen und vor allem sehr holprigen Platz war von Anfang an 

klar, dass mit Schönspielerei kein „Blumentopf“ zu gewinnen war, zumal 

der Gegner sehr aggressiv agierte und unserer Mannschaft die ohnehin 

spärlich vorhandenen Räume eng machte. Das Gute war -zumindest in der 

ersten Halbzeit-, dass Aufhausen große Probleme mit der Chancenverwer-

tung hatte. Denn nach dem 0:1 durch Danny Haderlein nach Vorarbeit von 

Wagenhofer hatten die Gastgeber drei ganz dicke Torchancen, die teil-

weise von TW Lex vereitelt oder vom Gastgeber vergeben wurden. Immer 

wieder gelang es dem Gegner, sich im Zentrum durchzusetzen und die 

Stürmer in Szene zu setzen. Erst etwa Mitte der ersten Hälfte gelang es 

unserer Mannschaft, im Mittelfeld mehr Zugriff zu bekommen und der 

Druck von Aufhausen ließ nach. So ging es nach einem ansonsten relativ 

ausgeglichenen Spiel mit einer knappten Führung für den SVH in die 

Pause. 

Zu Beginn der zweiten Hälfte verstärkten die Gastgeber den Druck wieder 

und es gelang der Ausgleich, nachdem unsere Abwehr unsortiert war. Da-

nach hatte Weißbrodt eine Art Torchance, die aber vergeben wurde. Nach 

61 Minuten dann ein weiterer Schock für unsere Mannschaft: 

„Seba“ Adam bleibt im Mittelfeld verletzt liegen und konnte nicht mehr 

weiterspielen. Offenbar zog er sich eine schwere Knieverletzung zu, wir 

wünschen dem Seba gute Besserung! Nach 70 Minuten erspielte sich un-

sere Truppe eine gute Tor-gelegenheit, doch der Lupfer von Kessler lan-

dete auf dem Netz, statt darin. Besser machte es der Gegner nach 77 Mi-

nuten: nach einer Ecke wird der Ball vom langen Pfosten per Kopf über 

die SVH-Abwehr gespielt und dort vollstreckt ein Aufhausener per Kopf 
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über TW Lex zum 2:1. Im Anschluss daran machte unsere Mannschaft 

„auf“ und lief immer wieder in gefährliche Konter, die zum Teil extrem 

kläglich vergeben wurden. Doch Aufhausen hielt hinten dicht, so dass es 

nur noch zu chancenähnlichen Situationen für unsere Mannschaft reichte, 

klare Gelegenheiten gab es -wie fast im gesamten Spiel- keine mehr. Als 

dann Coach Taboga nach einem Foul 10 Minuten vom Feld musste, war 

die Partie entschieden, der SVH blieb auch in diesem Spiel ohne Punkte 

und wurde vom Gegner in der Tabelle überholt.  

Auch wenn derzeit viele Spieler verletzungsbedingt fehlen, muss man 

einfach feststellen, dass oftmals die Basics fehlen. Wenn man in der 

Nachspielzeit einen Freistoß Richtung Eckfahne, statt vors Tor schlägt, 

dann hilft das einfach nicht weiter. 

Das Problem unserer Mannschaft ist ganz einfach, dass sie zwar oft spie-

lerisch besser ist als der Gegner, aber halt nicht gut genug, um einen 

kampfstarken Gegner so zu dominieren, dass man auch die Tore schießt. 

Sie ist aber auch zu wenig kampfstark, um Tore mit Gewalt zu erzwin-

gen oder einmal über das gesamte Spiel keinen Gegentreffer zu bekom-

men. In dieser Form dürfte unsere Mannschaft eher zu den Abstiegskan-

didaten gehören. Gut, dass bald Winterpause ist, allerdings ist vorher mit 

dem Heimspiel gegen Vilsbiburg noch ein sehr wichtiges Match zu ab-

solvieren. 

 

Aufstellung: 

Lex – Konak, Fraundorfer Adam, Haberger – Stemplinger, Weißbrodt, 

Wagenhofer – Ha-derlein, Kessler, Taboga 

 

Auswechslungen / Bank 

Westenhuber (Tor)                                  Zapilko 

Zitzlsberger für Adam (62.)                    Haberkorn Timo 

 

Torfolge:  

0:1 Haderlein (14.) 

1:1 (53.) 

2:1 (78.)                            SR: Florian Raml, Riedlhütte                  AS                        
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Kreisliga Isar/Rott – Saison 2022)23 
 

Die Tabelle nach der Vorrunde: 
 

Pl. Mannschaft  Spiele Torverhältnis Punkte 

 

 
 

AS 

 

Pl. Mannschaft  Spiele Torverhältnis Punkte 

1. Gangkofen  14 32:13 32 

2. Oberpöring  14 42:25 29 

3. Johannesbrunn  
 14 28:13 29 

4. Falkenberg  15 21:15 25 

5. Geratskirchen  15 27:25 23 

6. Wittibreut  
 15 20:26 21 

7. Aufhausen  
 14 20:22 20 

8. SV Hebertsfelden  15 24:26 19 

9. Bonbruck/Bodenk  15 23:24 16 

10. Vilsbiburg  15 22:26 15 

11. Dornach  15 18:26 15 

12. Schönau  
 15 19:33 15 

13. SG Malgersdorf  15 19:28 13 

14. Velden  15 15:28 13 
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Abteilung Fußball – 2. Mannschaft 

 
 

Kreisliga Isar-Rott, Reserverunde Saison 2022 / 2023: 

 

14. Spieltag vom 22.10.22: spielfrei 

 

 

15. Spieltag vom 30.10.2022:  SC Aufhausen II  -  SV H II  2 : 0  

 

SVH II schließt Hinrunde ohne Sieg ab 

Es klappte leider auch im letzten Spiel unserer Zweiten nicht mit einem 

Sieg. Gegen die nur um einen Punkt besser postierten Aufhausener setzte 

es eine weitere Niederlage. Damit geht unsere Reserve mit nur 2 mage-

ren Pünktchen in die Winterpause. Wollen wir hoffen, dass wir im Früh-

jahr eine gierigere und vor allem im Abschluss effektivere Mannschaft 

sehen werden. 

 

 

16. Spieltag am 5.11.22: spielfrei                                                AS 
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Für Fußball-Experten   
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Knifflige Schiedsrichter – Regelfragen 
 

Frage 1: 

Vor dem Spiel fällt dem SR ein Spieler auf, der einen Unterarmgips 

trägt. Darf dieser Spieler am Spiel teilnehmen? 

Frage 2:  

Ein Spieler verliert infolge eines Zusammenpralls mit einem Gegner ei-

nen Schuh und erzielt unmittelbar danach ein Tor. Entscheidung? 

Frage 3:  

Ein Spieler will wegen der kühlen Temperaturen mit einem Schlauch-

schal auflaufen. Entscheidung? 

Frage 4: 

Der Torwart der Heimelf trägt schwarze Stutzen, wie auch die Feldspie-

ler des Gästeteams. Ist das ok? 

 

Lösungen zu den Schiedsrichter-Fragen 
 

Frage 1:  

Die Entscheidung darüber liegt allein im Ermessensbereich des SR`s 

(Gefahr für Mit- und Gegenspieler) 

Frage 2:  

Das Tor ist gültig. Das Spielen ohne Schuhe ist bis zur nächsten Spielun-

terbrechung erlaubt. 

Frage 3:  

Der SR lässt ihn den Schlauchschal abnehmen, weil die Verletzungsge-

fahr zu groß ist. 

Frage 4: 

Nein, der SR muss das beanstanden! Die Spieler beider Teams müssen 

sich in Trikot- und Stutzenfarbe klar unterscheiden.   AT 
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